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Im Rahmen der Angebotsoffensive des HVV wird der 10-Minuten-Takt der zentralen Groß Bors-

teler Buslinie 114 jetzt abends um eine Stunde ausgeweitet. Weitere neue Buslinien für den 

Stadtteil sind in der Prüfung. Die GRÜNEN im Bezirk Nord fordern weitere Verbesserung bei der 

Taktverdichtung, vor allem in den Abendstunden. Ein neuer Quartiersbus sollte künftig auch das 

neue Wohngebiet Tarpenbeker Ufer erschließen. 

Michael Werner-Boelz, Vorsitzender der GRÜNEN Bezirksfraktion Hamburg-Nord: „Ich freue mich 

darüber, dass Groß Borstel in Zukunft besser an den ÖPNV angebunden ist. Wir GRÜNEN wollen die 

öffentlichen Verkehrsmittel in Hamburg attraktiver gestalten und Menschen den Umstieg vom eige-

nen PKW auf den Umweltverbund aus Rad- und Fußverkehr sowie ÖPNV einfacher machen. Die Takt-

ausweitung des 114er Buses um eine Stunde am Abend ist jetzt ein erster Schritt für die Verkehrs-

wende im Quartier.  

Unser Ziel ist es, den 10-Minuten-Takt des 114ers bis mindestens 23 Uhr ausweiten. So können die 

Einwohner*innen aus Groß Borstel auch nach einem Termin am Abend oder dem gemütlichen Aus-

klang in der Innenstadt bequem nach Hause gebracht werden.  

Als nächster Schritt der Verkehrsanbindung Groß Borstels muss die Erschließung des Tarpenbeker 

Ufers durch die neuen Quartiersbusse folgen. Erst eine gute ÖPNV-Anbindung eröffnet die Möglich-

keit auf den Verzicht eines privaten Pkw.“ 

 

Hintergrund 

Groß Borstel ist der einzige Stadtteil in Hamburg-Nord, der nicht an das Schienennetz des ÖPNV 

angeschlossen ist. Die Anzahl der Einwohner*innen im Stadtteil wird durch diverse Bauvorhaben 

in den kommenden Jahren um rund 40 Prozent anwachsen.  

 

Anlage 

• Anfrage 

• Foto Michael Werner-Boelz (Daniela Möllenhoff) online: https://gruenlink.de/1dcd 

 

Fotos sind kostenfrei verwendbar bei Nennung der Urheberin und im Zusammenhang mit einer 

Berichterstattung über die GRÜNEN. 


